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Von Bullen und Bären
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So geht Geld | Finanzielle Allgemeinbildung im Unterricht



Die Themen

Der Handel an der 

Börse

Wer sich für Finanzen interessiert, kommt an der Börse nicht vorbei. Daher ist es 

für euch wichtig zu wissen, wie die Börse funktioniert und was alles dazu gehört.

Aktien, Anleihen, 

ETFs & Co.

Nachhaltige

Geldanlage
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Bulle und Bär: Bei anhaltend steigenden 

Wertpapierkursen spricht man an der Börse von einem 

Bullenmarkt oder 'Hausse'. Bei anhaltend fallenden 

Kursen von einem Bärenmarkt oder 'Baisse'.

Die Börse ist ein wichtiger Teil des Kapitalmarkts.

Börse: 

− Organisierter und regulierter Handelsplatz

− Ermöglicht den Handel mit Wertpapieren, Waren und Rohstoffen

Kapitalmarkt: 

− Investoren (die ihr Geld anlegen wollen) und Unternehmen oder Staaten 

(die Geld benötigen) treffen aufeinander 

Möglichkeiten am Kapitalmarkt:

− Börsengeschäfte (z.B. Aktienhandel an der Börse)

− Außerbörsliche Kapitalmarktgeschäfte, wie Private Equity (direkte 

Beteiligung an Unternehmen)

Die Börse –

Ein Marktplatz für alle



Drei konkurrierende Ziele 

bei der Vermögensanlage. 

Man kann nicht alles 

gleichzeitig haben!
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Sicherheit Liquidität

Rentabilität

„Ich will ordentlich Gewinn 

machen.“

Das magische Dreieck 

der Geldanlage -

YouTube

Welche Geldanlage ist die richtige?

„Ich will keinen 

Cent verlieren.“

„Ich will immer an mein 

Geld kommen.“

https://www.youtube.com/watch?v=5gpYmvoiZVk
https://www.youtube.com/watch?v=5gpYmvoiZVk
https://www.youtube.com/watch?v=5gpYmvoiZVk
https://www.youtube.com/watch?v=5gpYmvoiZVk
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Merkmal Aktie – Unternehmensanteil (Sachwert) Anleihe – Schuldschein (Nominalwert)

Chancen
− Dividenden
− Kursgewinne

− Regelmäßige Zinseinnahmen (Kupon)

− Kursgewinne bei Kauf unter Nennwert
− Die Rückzahlung am Laufzeitende erfolgt i.d.R. zu 100 %

Risiken

− Höhere Kursschwankungen (Volatilität) 

− Kursverluste

− Totalverluste – bei Insolvenz des 
Unternehmens

− Geringere Kursschwankungen

− Kursverluste
− Emittent der Anleihe wird zahlungsunfähig

Rechte Eigentumsrechte Gläubigerrechte

Laufzeit Unbegrenzt Bestimmte Laufzeit

Fazit Hohe Renditechancen bei höherem Risiko Stabilität und planbare Einkünfte bei geringerem Risiko

Anleihen vs. Aktien
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Exchange 

Traded Funds (ETF)
Was sind ETFs?

− Börsengehandelte Fonds, die einen bestimmten Index wie 

den DAX nachbilden

− Sie ermöglichen es, alle Aktien eines Index mit einer einzigen 

Investition zu kaufen.

Vorteile

− Niedrige Gebühren durch passives Management 

(automatische Verwaltung, keine Fondsmanager)

− Marktrendite sichern

Nachteile

− Starr an den Index gebunden

− Keine Outperformance möglich

Foto: Murrstock – stock.adobe.com

Beide Anlageformen sind attraktiv für „kleine“ Sparer !

ETFs sind oft schon ab 1 Euro, Investmentfonds häufig ab 25 Euro besparbar (je nach 

Anbieter).
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Thesaurierender ETF-Sparplan auf den DAX
Vermögensentwicklung bei 100 Euro monatlicher Sparrate

Selbst eingezahlt Renditeanteil
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Zinseszinseffekt – Dein Geld arbeitet für dich!

− Wer über einen längeren Zeitraum spart, profitiert 

vom Zinseszinseffekt.

− Die bereits erhaltenen Zinsen werden wieder 

angelegt und bringen ihrerseits neue Zinsen.

− So wächst das Geld immer schneller – es wächst 

exponentiell an. 

Hochrechnung bei unterstellter 

Rendite von 6,5 % jährlich.

Der frühe Vogel fängt den Wurm

Jahre

Quelle: Verivox

Je früher man startet, desto stärker der Effekt!

Schon mit kleinen Beträgen kann man einen Fonds 

oder ETF besparen und vom Zinseszinseffekt am 

Aktienmarkt profitieren. 

Wichtig: Informiere dich über das Risiko!



Kryptowährungen existieren ausschließlich digital − 

keine Münzen, keine Scheine!

Der größte Unterschied zu traditionellen Währungen? 

Kryptowährungen sind kein gesetzliches, sondern ein privates Zahlungsmittel.

− Im Zuge der Finanzkrise 2007 regte sich der Wunsch nach einer 

unabhängigen Währung.

− 2008 wurde die erste Kryptowährung – der Bitcoin − entwickelt.

− Heute gibt es tausende Kryptowährungen. 

Die bekanntesten sind Bitcoin, Ethereum und Ripple.

− Wichtig: Notenbanken haben keinen Zugriff auf Kryptowährungen. 

Ihr Wert hängt allein von Angebot , Nachfrage und dem Vertrauen 

der Nutzer ab.
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Digitales Geld

Foto: Cybrain – stock.adobe.com

Schon gewusst? Die Bezeichnung „Krypto“ kommt von 

griechisch „Kryptos“, und bedeutet geheim!



Für Lehrkräfte: Um auf die komplette Präsentation zugreifen zu können, melden Sie sich bitte 

online über https://www.yaez.com/schoolrm/so-geht-geld/ für das Bildungsprojekt So geht Geld an. 

Wir machen uns anschließend auf die Suche nach Referenten, die den Unterrichtsbesuch an Ihrer

Schule durchführen werden. Den Referenten steht die komplette Präsentation zur Verfügung und 

sie können diese zur detaillierten Abstimmung an Sie weiterleiten. 

Bei Fragen können Sie sich an das Projektbüro So geht Geld wenden: so-geht-geld@yaez.com

Für Mitarbeiter der Deutschen Bank: Sie finden die editierbaren Power-Point-Dateien im

PlusYou-Portal. Kommen Sie bei Fragen gerne jederzeit auf das Projektbüro zu: 

info.sogehtgeld@db.com oder matching.sogehtgeld@yaez.com

https://www.yaez.com/schoolrm/so-geht-geld/
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